GC Initial-Systemerweiterungen eröffnen neue Möglichkeiten und Perspektiven

Mehr Lebendigkeit mit Pulveropakern, starken Haftvermittlern und Bleachfarben

Ein System für alle Indikationen – natürlich schön und kompromisslos einfach. Damit Restaurationen mit GC Initial noch einfacher und vielseitiger gelingen, vervollständigt GC EUROPE jetzt seine Keramiklinie um einige Module: für die Metallkeramik gibt es ab sofort neben den schon bewährten Pasten-Opakern auch noch die komplette Linie von Pulver-Opakern. Ebenfalls neu im System: ein Titan-Keramik-Bonder mit sensationellen Haftverbundwerten, GC Initial INmetalbond für hochästhetische Metallkeramik-Restaurationen ohne Spannungen sowie drei spezielle Bleach-Farbtöne.
Mit dem GC Initial MC Pulveropaker erweitert das Dentalunternehmen seine Metallkeramik-Linie nun um ein weiteres Highlight. Die leicht zu verarbeitende Grundmasse (Packungsinhalt mit 20 oder 50 Gramm) ist in allen 16 Vita-Farben und für eine individuellere Gestaltung auch in sechs zusätzlichen Effektmassen erhältlich – für grenzenlose Kreativität und einfaches Handling.

Pulver oder Paste? Je nach Geschmack!

Für hochwertige Metallverblendungen gibt es die vier Kits GC Initial MC Basic, Basic Plus, Entrance und Standard nun also entweder mit Pasten- oder mit Pulver-Opakern. Darauf perfekt abgestimmt ist das ebenfalls neue GC Initial MC Powder Opaque Liquid zum Anmischen der Massen.

Spannungsfreier Verbund durch WAK-Ausgleich
Ausgleichend sicher – ästhetisch überzeugend: der neuartige GC Initial INmetalbond ermöglicht erstklassige und fest verankerte metallkeramische Restaurationen für die gesamte Legierungspalette. Zum einen dient der Haftvermittler von GC EUROPE als effizienter WAK-Puffer zwischen Keramik und (NEM-)Metalllegierung, zum anderen neutralisiert er austretende Metalloxide und verhindert Verfärbungen im marginalen Randbereich. So sorgt GC Initial INmetalbond für einen zuverlässigen Haftverbund und eine optimale Farbgestaltung. Das gebrauchsfertige Pastenmaterial aus Silikatglas ist ab sofort in einem Tiegel mit acht Gramm erhältlich.


Titan-Bonder mit Haftwerten weiter über der Norm

Ebenfalls neu auf dem Markt ist ein Universalbonding zur Verblendung von Titangerüsten: GC Initial Ti Bonder überzeugt durch hohe Werkstoffkompetenz und Haftverbundwerte weit über dem geforderten Standard. So haben erste wissenschaftliche Studien ergeben, dass der Titan-Keramik-Bonder die in den ISO-Normen geforderten Mindestwerte für Verbundfestigkeit um 30 Prozent übertrifft. GC Initial Ti Bonder-Pulver und -Flüssigkeit stehen einzeln mit vier Gramm bzw. 25 Milliliter Inhalt sowie als kombiniertes Einführungsset zur Verfügung.

Helle Zahnfarben – natürlich für alle Keramiksysteme

Ästhetik im Trend: Drei neue Bleach-Farbtöne der Dental Care Company erfüllen alle Anforderungen an zeitgemäße perlweiße Restaurationen. Die drei Dentin- und die Schmelzmasse folgen dabei dem bewährten GC Initial-Konzept „Ein Farbsystem, eine Schichttechnik“ und sind so selbstverständlich für alle fünf Keramiksysteme verfügbar – ob GC Initial MC, LF, Ti, AL oder Zr.
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